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Helbſtverwaltung und Staatsaufſicht.

Als vor einigen Jahren das hundertjährige Jubiläum
der preußiſchen Städteordnung gefeiert wurde, da erklang
aus ungezählten Feſtartikeln und Feſtreden das Lob der
Selbſtverwaltung. Die Erfolge, die Bürgerſinn
und Bürgertätigkeit auf allen Gebieten des kommunalen
Lebens erzielt hätten, wurden in allen Tonarten geprieſen.
Nun iſt es ja unzweifelhaft, daß die Entwicklung, die
unſere größeren und auch ein Teil der kleineren Gemein-
weſen im Laufe des letzten Jahrhunderts genommen hat,
eine ganz gewaltige geweſen iſt. Allerdings darf nicht ver
geſſen werden, daß dieſe Entwicklung zum erheblichen Teile

den Beamten welche von dieſem Gemeinweſen angeſtellt
worden ſind, zu verdanken iſt; immerhin iſt wohl an
zuerkennen, daß vielfach Bürger ihre Erfahrung und ihre
Kräfte willig und ſelbſtlos in den Dienſt der Allgemeinheit
geſtellt haben und mit großem Nutzen für die Geſamtheit
tätig geweſen ſind. Und wenn auch auf der anderen Seite
zuweilen Engherzigkeit gegenüber den geſtellten Aufgaben
und zu ſtarke Betonung der eigenen gegenüber den allge-
meinen Jntereſſen erkennbar hervorgetreten ſind, wird man
im allgemeinen doch ſagen müſſen, daß die Mitwirkung von
„Laien“ in der Selbſtverwaltung ſich als eine recht
ſegensreiche Einrichtung bewährt hat. Es wäre deshalb
auch gegen eine Verherrlichung der Selbſtverwaltung in
Wort und Schrift aus Anlaß des erwähnten Jubiläums
nichts einzuwenden geweſen bei einer ſolchen Gelegenheit
iſt man ja an Uebertreibungen, namentlich in unſerer Zeit,
gewöhnt.

Was aber ungerecht war und was namentlich auch bei
einzelnen Feſtrednern unangenehm auffiel, das waren die
Angriffe, die bei dieſer Gelegenheit gegen die Staatsaufſicht
gerichtet wurden. Sie wurde als die Quelle alles Böſen und
als die Feindin jeden Fortſchritts hingeſtellt. Dabei wurden
Einzelfälle ſchief dargeſtellt und außerordentlich übertrieben.
Nun iſt gewiß die Staatsaufſicht mit vollem Recht da ein-
geſchritten, wo die Behörden der Selbſtverwaltung, nament-
lich die Stadtverordnetenverſammlungen, das Gebiet der
kommunalen Verwaltung verließen und ſich der hohen
Politik zuwandten. Auch hat ſie hemmend da gewirkt, wo
zugunſten von Einrichtungen für die Gegenwart die Be-
laſtung eine zu große für die Zukunft zu werden ſchien Es
mögen auch hier und da Einzelfälle vorgekommen ſein, wo
ein ſolches „Bremſen“ nicht voll gerechtfertigt war. Jhnen
gegenüber ſtehen aber die unzählbaren Fälle, in denen die
Staatsaufſicht fördernd und helfend vorgegangen iſt, ja in
denen ohne ihre Anregung und Unterſtützung an die Fort-
ſchritte, die nachher als Erfolge der Selbſtverwaltung hoch-
geprieſen worden ſind, gar nicht zu denken geweſen wäre.
Von dieſer Wirkſamkeit der Staatsaufſicht iſt mit
keinem Worte die Rede geweſen. Da die einzelnen Fälle
ſich meiſt unter dem Siegel des Amtsgeheimniſſes abſpielen,
erfährt das große Publikum von ihnen nichts, oder wenn
es etwas davon erfährt, ſo achtet es in der Regel nicht
darauf.

Gerade in letzter Zeit hat ſich aber weiteren Kreiſen er-
kennbar gezeigt, wie wohltätig auch für ſie das Vorgehen der
Staatsaufſicht wirken kann. Als ſich im Sommer dieſes
Jahres wieder das Geſpenſt der Fleiſchteuerung zeigte und
die Fleiſchpreiſe im Kleinhandel namentlich in
den Großſtädten bedenklich zu ſteigen begannen, da blieben
die meiſten Stadtverwaltungen dieſer wirtſchaftlichen Er-
ſcheinung gegenüber tatſächlich untätig. Einzelne rühmliche
Ausnahmen fanden ſtatt. Eine ſolche machte auch die
Stadt Halle. Hier griff man energiſch ein, organi-
ſierte den Fleiſcheinkauf im großen und Verkauf im kleinen,
ſetzte ihn auch trotz mannigfacher Widerſtände und Schwie-
rigkeiten durch und hatte Erfolg. Die große Mehrzahl
der Stadtverwaltungen aber tat nichts Wirkſames, ſondern
beſchränkte ſich auf die Annahme von Reſolutionen, deren
Erfolgloſigkeit von vornherein klar war. Erſt als die
Staatsregierung von aufſichtswegen die Stadtverwal-
tungen zum eigenen Vorgehen nach dem Beiſpiele der
wenigen Gemeinden, die ebenſo wie Halle von ſelbſt prak-
ſche Schritte getan hatten, anregte und ihnen verſchiedene
Unterſtützungen zuteil werden ließ, da kam die Sache in
den meiſten großen und in denjenigen Keineren Gemeinden,
in denen ſich ein Bedürfnis herausſtellte, in Fluß. Und
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ſie ging auf einmal, wenn auch manchmal, wie be-
kanntermaßen in Berlin, erſt nach Beſeitigung von Wider-
ſtänden.

Aehnlich wie bei der Fleiſchteuerung iſt es aber auch
auf vielen anderen Gebieten des kommunalen Lebens ge-
weſen. Wie oft iſt die Hebung des Schulweſens, die Ver-
beſſerung der ſanitären Einrichtungen, die Uebernahme von
gewinnbringenden Betrieben durch die Kommune nur auf
Anregung und durch Unterſtützung ſeitens der Staatsauf-
ſichtsbehörden mit Rat und Tat zuſtande gekommen! Des-
halb ſollte man die Staatsaufſicht nicht nur ſchlecht machen,
ſondern auch des Guten gedenken, das ſie mit der Selbſt
verwaltung zuſtande gebracht hat. Sonſt entſteht auch bei
ganz wohlmeinenden Leuten eine völlig falſche Meinung
über ihr Weſen und eine unbegründete Gegnerſchaft gegen
ihr Beſtehen überhaupt; ja, es kommen ſo ſonderbare Dinge
zutage, wie ſeiner Zeit der Beſchluß der Charlottenburger
Stadtverordnetenverſammlung, die eine an ſich ſehr zweck-
mäßige Sache, nämlich die Feſtſetzung eines gleichen
Steuerzuſchlages für alle Gemeinden von Groß-Berlin, n r
deshalb ablehnte, weil ſie von der Staatsaufſichtsbehörde
vorgeſchlagen ſei!

Auch ſind ſchon Stimmen laut geworden, die bei der
zukünftigen Verwaltungsreform die Staatsaufſicht ganz be-
ſeitigen oder in die engſten Formen einſchnüren wollen.
Das läge aber weder im ZJntereſſe der Bürger noch der
Kommunen ſelbſt, namentlich nicht der kleineren, die ſo oft
bei den Staatsaufſichtsbehörden einen feſten Rückhalt ge-
funden haben. Laſſe man Selbſtverwaltung und Staats-
aufſicht beſtehen, dann werden ſie, wo nur die richtigen Per-
ſonen vorhanden ſind, auch gut arbeiten.

von Werder-Sagisdorf.

5um Hall Prochaska.
Während wir noch in unſerer geſtrigen erſten Morgenaus-

gabe auf die ſcharfe Zuſpitzung des ſerbiſch- öſterreichiſchen
Konflikts hinweiſen mußten, ſcheint nach den neueſten über
Wien hierher gelangten Nachrichten Serbien noch in aller-
letzter Stunde dem einmütigen Vorgehen der Großmächte
Rechnung tragen und einlenken zu wollen. Zunächſt kommt
aus amtlicher ſerbiſcher Quelle die Nachricht, daß die Ne-
gierung die volle Reſpektierung der den Konſuln nach inter-
nationalem Brauch zukommenden Geréechtſame für das ge-
ſamte von der ſerbiſchen Armee neu okkupierte Gebiet be
ſchloſſen habe. Allem Anſchein nach haben die ſehr beſtimm-
ten Vorſtellungen Englands und Frankreichs in Belgrad,
von denen der Draht heute meldete, in dieſer Richtung
erfolgreich mitgewirkt. Aber auch in dem beſonderen Falle
des öſterreichiſch- ungariſchen Konſuls Prochaska ſcheint die
ſerbiſche Regierung nun endlich den dringlichen Vor-
ſtellungen des Geſandten v. Ugron Gehör ſchenken zu wollen.
Nach übereinſtimmenden Nachrichten ſoll Miniſterpräſident
Paſitſch Herrn v. Ugron mitgeteilt haben, daß die ſerbiſchen
Militärbehörden der Entſendung eines Abgeſandten des
öſterreichiſch- ungariſchen Miniſteriums zur Aufklärung der
Affäre des öſterreichiſch- ungariſchen Konſuls Prochaska nach
Prizrend keine Hinderniſſe mehr in den Weg lege. Gleich-
zeitig kommt auch aus Wien die Nachricht, daß der mit der
Miſſion, die Vorgänge in Prizrend an Ort und Stelle auf-
zuklären, betraute Konſul Edel nach Uesküb abgereiſt iſt.
Jm übrigen aber fehlen noch zuverläſſige. Nachrichten über
das Schickſal des vermißten Konſuls. Nach einer Nachricht
aus Semlin vom 20. November verlautet dort, daß die
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grauſame Ermordung des Konſu s Prochaska
in Prizrend ſich nunmehr beſtätige, und daß
ſämtliche Akten des Archivs des Konſulates nicht ver
brannt, ſondern geſtohlen ſeien.

Wiener Zeitungen melden, daß der Kriegsbericht
erſtatter der „Reichspoſt“, welcher beabſichtigt hatte, an Ort
und Stelle nach dem Verbleib des Konſuls Prochaska Er-
kundigungen einzuziehen, in Niſch angehalten und zur
ſchleunigen Umkehr gezwungen worden ſei. Befremdlich iſt
auch, daß jede direkte Nachricht von dem Vermißten fehlt,
obwohl von Belgrad aus verſucht wird, den Glauben zu er-
wecken, daß der Konſul am Leben ſei und ſich in Sicherheit
befände. Während der letzte amtliche Bericht des Konſuls
an ſeine Regierung aus dem Oktober datiert, iſt als ein
ziges Lebenszeichen von ihm am 20. eine vom 8. November
in Prizrend aufgegebene Anſichtspoſtkarte bei der Mutter
des Abſenders, der Advokatenwitwe Frau Dr. Prochaska in
Brünn, eingetroffen, die nach dem „Jlluſtrierten Wiener
Extrablatt“ wie folgt lautet: „Benutze erſte Gelegenheit,
Dir mit ſerbiſcher Militärpoſt Nachricht von meinem Wohl-
befinden zu ſenden. Bitte dieſe Karte zu beſt ätigen.
Alle jetzt abgehenden und an kommenden Briefe werden
ſelbſtverſtändlich geleſen. Bitte dies zu berückſichtigen.
Küſſe. Oskar.“ Nach einer anderen, wohl über Belgrad
dorthin gelangten Wiener Zeitungsmeldung ſoll Prochaska
einen Urlaub angetreten haben und mit einem Geleit-
ſchreiben und unter militäriſcher Bedeckung nach Uesküb
unterwegs ſein. Der Vollſtändigkeit halber ſei auch noch eine
Meldung der „Stampa“ verzeichnet, wonach Konſul
Prochaska die ſerbiſchen militäriſchen Machthaber dadurch
brüskiert haben ſoll, daß er ſich erſt am 13. Tage nach dem
Einzug der ſerbiſchen Truppen in Prizrend dem General
Jankulitſch vorgeſtellt habe.

Wie das „Extrablatt“ erfährt, will die ſerbiſche Regie
rung den dokumentariſchen Beweis in Händen haben, daß
Prochaska die Pflichten der Neutralität verletzt und die
Arnauten gegen die Serben aufgehetzt habe. Nach einer
anderen Wiener Zeitungsmeldung wird von ſerbiſcher Seite
behauptet, daß aus dem Hauſe des Konſuls Schüſſe auf die
einziehenden ſerbiſchen Truppen abgegeben worden ſeien.
Daß dieſe Angaben gegenüber den aus einwandfreien
Quellen ſtammenden Nachrichten über die von den Serben
verübten Greueltaten dem größten Mißtrauen begegnen
müſſen, iſt wohl ſelbſtverſtändlich Um ſo mehr, wenn man
in Erwägung zieht, daß der jetzt 36jährige Konſularbeamte
ſich mit Ausnahme eines zweijährigen Aufenthalts in
Monagaſtir ſeit zehn Jahren in Prizrend befindet und daher
mit Land und Leuten wohl vertraut ſein dürfte. Hoffent-
lich gelingt es dem Abgeſandten des öſterxeichiſchen Mini-
ſteriums, volle Aufklärung in die Sachlage zu bringen, an
der ja Deutſchland auch inſofern ein ſtarkes Jntereſſe hat,
da der öſterreichiſche Konſul zugleich dort die Jntereſſen der
deutſchen Reichsangehörigen ebenſo wie die der Jtaliener,
mangels eigener konſulariſcher Vertreter wahrzunehmen
hatte.

Nach allem, was vorangegangen iſt, iſt allerdings zu
befürchten, daß die ſerbiſchen Militärmachthaber, denen
gegenüber ſich die Belgrader Regierung vollkommen macht-
los gezeigt hat, auch weiterhin der notwendigen Klarſtellung
den größten, zum mindeſten paſſiven Widerſtand entgegen
ſetzen werden. Es muß deshalb von ſämtlichen intereſſierten
Großmächten mit aller Energie darauf hingewirkt werden,
daß für dieſen offenkundigen Völkerrechtsbruch die vollſte
Genugtuung geleiſtet wird. Serbien aber wird ſich nicht
wundern können, wenn bei dem endgültigen Friedensſchluſſe
auf dem Balkan die Regierungen, zumal der zunächſt inter
eſſierten Nachbarſtaaten, ihren Einfluß dahin geltend
machen, daß Serbiens Expanſionsgelüſten ſolange ein
Riegel vorgeſchoben wird, bis es gezeigt hat, daß es willens
und fähig iſt, die Pflichten zu erfüllen, die Völkerrecht und
Sitte von einer europäiſchen Kulturnation fordern.

Kurt H. E. Plehwe.
Die Türkei lehnt ab, der Krieg geht weiter!

Der kurze Waffenſtillſtand iſt zu Ende,
der Kampf geht weiter das iſt der lakoniſche
Jnhalt zweier uns heute in früher Morgenſtunde vor-
liegenden Depeſchen. So kurz der Jnhalt, ſo folgenſchwer
iſt er. Die Türkei hat die ihr von den vier
Balkanſtaaten geſtellten Bedingungen als
unannehmbar betrachtet, die Bedingungen, die
einen Verzicht auf die ganze eurvpäiſcheTürkei, aus genommen Konſtantinopel,for-
derten. Die Türkei hat bereits ihrem Generaliſſimus
Naſim-Paſcha Anweiſung erteilt, den Kampf fortzuſetzen.
Da die Türken infolge ihres erfolgreichen Kampfes an der
Tſchataldſchalinie neuen Mut geſchöpft haben, iſt auf eine
Fortſetzung des Blutvergießens zu rechnen, wenn nicht die
Großmächte ein Veto einlegen.

Die Friedensbedingungen abgelehnt!
Die Pforte hat die bulgariſchen Vorſchläge

nicht angenommen. Naſim-Paſcha erhielt Anweiſung
den Kampf fortzuſetzen.

Jn den von den vier Balkanſtaaten geſtellten Bedin-
gungen für einen Waffenſtillſtand und Frie-
dens ſchluß wurde der Verzicht auf die ganze
europäiſche Türkei, Konſtantinopel aus-
genommen, verlangt.

Wie vorauszuſehen war, hat ſich die Pforte nicht
dazu ent ſchließen können, die Bedingungen
des Balkanbundes für einen Waffenſtill-
ſtand anzunehmen. Der geſtrige Miniſterrat hat
vielmehr auf Grund des Berichtes des Generaliſſimus be-
ſchloſſen, den Krieg weiter fortzuſetzen. Die letzten Er
folge der Türken auf der Tſchataldſcha-linie, die den Mut der demoraliſierten Truppen
wieder neu entfachten, dürften bei dieſem Beſchluß
des Miniſterrats einen maßgebenden Faktor ge-
bildet haben. Die Wiederaufnahme der Feindſeligkeiten
die während einer kurzen Zeit ausgeſetzt wurden, dürften
daher für die nächſten Stunden zu erwarten ſein.

Jn gut unterrichteten bulgariſchen Krei-
ſen wollte man davon überzeugt ſein, daß der Abſchluß



eines Waffenſtilkſtandes nur noch eine
Frage von Stunden wäre und der Krieg vor ſeinem
Ende ſtehe. Wie man wiſſen wollte, ſeien die durch die
Preſſe gegangenen Friedensbedingungen des Balkanbundes
nicht richtig. Die Vorſchläge des Balkanbundes wären
durchaus nicht ſo ſtrenger Natur, ſie ſeien t ſo abge
faßt, daß die Forderungen eventuell im Laufe der Ver
handlungen heruntergeſetzt werden könnten. Es
wurde daher auch auf das beſtimmteſte erwartet, daß eine
Einigung zuſtande komme.

Franzöſiſche Vorſtellungen bei der Pforte.
Wie der „Temps“ meldet, hat die franzöſiſche Regie

rung, um Gewalttaten der Mohammedaner gegen
die chriſtliche Bevölkerung der Türkei vor
zubeugen, den türkiſchen Botſchafter in Paris darauf
aufmerkſam gemacht, daß Frankreich in ſeiner Eigenſchaft
als Schutzmacht der chriſtlichen Bevölkerung im Orient die
Pforte in vollem Maße für alle Repreſſa-
lien gegen dieſe verantwortlich machen
müſfe. Die Pforte wurde erſucht, ſtrenge Maßnahmen zu
ergreifen, um die drohenden Unruhen im Keime zu erſticken.
Der franzöſiſche Botſchafter in Konſtantinopel hat von ſeiner
Regierung den Auftrag erhalten, in dieſem Sinne bei der
Pforte gleichfalls vorſtellig zu werden.

Rußlands Jntrigenſpiel.
Der Wiener „Zeit“ wird von beſonderer Seite aus

Budapeſt gemeldet: Jn dieſer kritiſchen Woche dürfte der
heutige Tag als ganz beſonders kritiſch angeſehen werden,
ein völliger Umſchwung der Situation hat ſich über Nacht
vollzogen. Während die Verhandlungen mit Serbien, von
dem hauptſächlich die Gefahr einer Friedensſtörung zu
drohen ſchien, nach wie vor einen ziemlich günſtigen Ver
lauf nehmen, hat ſich unfer Verhältnis zu Ruß-
land wefentlich verſchlechtert. Die Masken
ſind gefallen; die freundſchaftlichen Ver
ſicherungen des Herrn Sſaſonow haben ſich angeſichts
des Ernſtes der Situation als leere Heuchelei er-
wiefen. Es ſteht feſt, daß der ruſſiſche Geſandte in Belgrad,
Herr v. Hartwig, nicht nur nach wie vor gegen Oeſterreich-
Ungarn grbeitet, ſondern dies auch mit Zuſtimmung ſeiner
Regierung tut. Herr v. Hartwig durchkreuzt alle unſere
Unternehmungen in Belgrad. Die ſerbiſche Regierung an
ſich wäre vernünftigen Erwägungen zugänglich. Solange
unſer Geſandter Herr v. Ugron mit dem ſerbiſchen
Miniſterpräſidenten Paſitſch allein ſpricht, nehmen die Ver-
handlungen einen ganz guten Verlauf. Dann greift aber
immer wieder der ruſſiſche Geſandtein Belgrad
ein und weiß die ſerbiſche Regierung zur
Unnachgiebigkeit zu beſtimmen. So war es
auch bei der letzten Demarche, die der öſterreichiſchungariſche
Geſandte bei dem ſerbiſchen Miniſterpräſidenten unternahm.
Die Folge iſt, daß wir mit Serbien, nachdem ſchon ein An
fang zur Einigung gemacht war, jetzt wieder dort ſtehen,
wo wir Anfang dieſer Woche geſtanden haben. Der Unter
ſchied iſt nur der, daß man ſich jetzt über den Grund des
ſerbiſchen Widerſtandes klar geworden iſt. Nicht in
Belgrad, ſondern in Petersburg iſt der
Gegner aller friedlichen Beſtrebungen
unſerer Regierung zu ſuchen. Dieſe nicht gerade
erfreuliche Nachricht hat ſich im Laufe des geſtrigen Vor
mittags in Budapeſter eingeweihten politiſchen Kreiſen
verbreitet. Auch der Kaiſer ſoll den Perſonen gegen
über, die er empfangen hat, ſich ſehr ernſt geäußert
haben.

Scharmützel zu Waſſer.
Der türkiſche Kreuzer „Hamidie“, der im Schwarzen

Meer auf der Höhe von Derkos operierte, wurde von ſechs
bulgariſchen Torpedobooten angegriffen.
Gerüchtweiſe verlautet, daß er zwei Torpedoboote zum
Sinken gebracht hat. Aus Varna kommt die Nachricht, daß
ein bulgariſches Torpedoboot auf der Höhe von
Varna und Kavbarna die alte türkiſche Fre gatte
„Mahmudieh“ zum Sinken gebracht habe.

GGriechiſche Erfolge.
Der griechiſche Kronprinz telegraphierte unter dem

20. d. M. aus Banitza: Nachdem meine Artnee die Päſſe
von Gornitſchevo und Kirliderbend überſchritten hatte, ent
wickelte ſie ſich auf der Linie Zabrdani-Florina und beſetzte
dieſe letzte Stadt. Die türkiſche Armee, die bei
Monaſtir von den Serben angegriffen und von der Ver-
bindung mit Resna abgeſchnitten wurde, zog ſich in Un-
ordnung auf Florina zurück. Jch habe heute
diejenigen, die nicht mehr Zeit hatten, ſich zurückzuziehen,
abgefangen. Eine große Menge Munition und Kriegs
material fiel in unſere Hände. Die Zahl der Türken, die

auf Floring zurückgezogen hat, beläuft ſich auf 80 000
ann.

Tuürkiſche Verſchwörung.
Außer der jungtürkiſchen Verſchwörung ſoll unter

den Hadſchas in Stambul eine andere beſtanden haben, um
Abdul Hamid wieder auf den Thron zu
bringen. Man behauptet, die jungtürkiſchen Mini-
ſter hätten Millionen, die zu militäriſchen Zwecken beſtimmt
geweſen ſeien, dazu verwendet, die Organiſation ihrer
Partei auszubauen und zu unterhalten. Darin läge ein
hauptſächlicher Grund für die mangelhafte Ausrüſtung, Aus
bildung und Organiſation des Heeres. Die Unterſuchung
wegen dieſer Zuſtände dauert an. Marſchall Gagi Mukhtar
wirft alle Schuld auf die Jungtürken.

Die Spannung zwiſchen Oeſterreich und Serbien.
Wie die Norddeutſche Allgemeine Zeitung“ meldet, hat

die ſerbiſche Regierung in Berlin amtlich mitteilen
laſſen, daß ſie die Rechte der Konſuln in dem Um
fange, wie ſie bisher beſtanden, in dem von Serbien be
ſetzten Gebiete an erkennt, und daß ſie ſich mit der Ent-
ſendung eines öſterreichiſch- ungariſchen Kommiſſars nach
Prizrend einverſtanden erklärt hat.

Die „Neue Freie Preſſe erhielt aus Prizrend ein
vom 17. November nachmittags datiertes Telegramm des
Konſuls Prochaska, in dem dieſer mitteilt, daß er
ſich wohlbefinde und nun nach Uesküb abreiſe.

Der öſterreichiſchungariſche Geſandte v. Ugron
hatte in den letzten Tagen wiederholt Gelegenheit, im

ſerbiſchen Miniſterium des Aeußern vor-
zu ſprechen und mit dem MiniſterpräſidentenPaſit f zu konferieren. Gegenſtand dieſer Be
ſprechungen war indeſſen ſeit dem 10. d. Mts. nicht mehr der

Standpunkt OeſterreichUngarns in der albaneſiſchen und in
der Frage des Adrighafens, auf welchen die ſerbiſche Re
gierung bisher noch keine Antwort gegeben hat. Der öſter
reichiſch- ungariſche Geſandte inkervenierte vielmehr aus
ſchließlich im Jntereſſe der öſterreichiſch-
ungariſchen Konſulate, welche in den von ſerbi-
ſchen Truppen beſetzten Gebieten etabliert ſind.

Die Ausführungen des öſtetrrigiſh e vngariſchen
Miniſters des Aeußeren Grafen Berchtold' in den Dele
r haben in den ſerbiſchen Kreiſen die ee achtung gefunden. Sie trügen in hohem Maße zur Ver
ſtärkung des Eindruckes bei, daß in der albaneſiſchen Frage nicht
nur unter den Mächten des Dreibundes die vollſte Einmütigkeit
herrſche, ſondern daß guch die Tripleentente ernſtlich gewillt ift,
dieſe Frage unter keinen Umſtänden zu einem europäiſchen
r gusarten zu laſſen. ge Erkenntnis beginnt ihre be
ruhigende Wirküng auf die ſerbiſche öffent-
liche Meinung auszuüben, und ſelbſt in leitenden ſerbiſchen
Kreiſen gewinnt langſam die Auffaſſung an Boden, daß das
ſtarre Feſthalten an der urſprünglich von ſerbiſcher Seite ins
Auge gefaßten Löſungsform der Hafenfrage unter dem obwalten

W n re r e tumſchwung in der europäiſchen Oeffentlichkeit keine zuverläſſigeGewähr für die Befriedigung der ſerbiſchen Wünſche und der

ſerbiſchen Intereſſen biete. Allerdings muß hierbei feſtgeſtellt
werden, daß das r der Stagtsgewaltaugenblicklich nicht in Belgrad, ſondern im
Hauptquartier des Oberkommandos liegt, und
de ein gründlicher Meinungsumſchwung wohl erſt nach Be-
endigung der militäriſchen Operationen in Ausſicht geſtellt
werden kann.

Deutſches Reich.
Der Kaiſer wird nach Rückkehr von der Vermählungsfeier

in Donaueſchingen am 2. Dezember ſeiner Tante, der Groß-
herzoginWitwe Luiſe von Paden, die am 3. Dezember ihren
74. Geburtstag begeht, auf Schloß Baden einen Gratulations-
beſuch abſtatten. Vormittags legte das Kaiſerpaar am Sarko-
phage der Kaiſerin Friedrich, deren Geburtstag geſtern war,
einen Kranz nieder.

Der Bundesrat hat in ſeiner Sitzung am 20. November
folgenden Entwürfen die Zuſtimmung erteilt: dem Etat des
Reichsmilitärgerichts, dem Etat des Allgemeinen Penſionsfonds,
dem Nachtragsetat für das Reichsheer für 1912, dem Etat des
Reichsheers für 1913, dem Nachtragsetat für das Reichs-Kolonial-
amt für 1912, dem Nachtragsetat für Kamerun für 1912, dem
Entwurf eines Geſetzes betreffend die Feſtſtellung eines Nach-
trags zum Haushaltsetat der Schutzgebiete auf das Rechnungs-ja dis dem Etat des ReichsKoloniglamts für 1913, den Etats

der Schutzgebiete ausſchließlich Kiautſchau für 1913, dem Hauptetat der Echupgebiete für 19183, dem Etat der' Allgemeinen

Finanzverwaltung für 1913 und Nachtragsetat für 1912, dem
Etat der Reichsſchuld für 1913 und Nachtragsetat für 1912, dem
Etat des Reichsſchatzamts für 1913, dem Geſetzentwurf betr.
die Feſtſtellung eines Nachtrags zum Reichshaushaltsetat für 1912
und dem Geſetzentwurf betreffend die Feſtſtellung des Reichs-
haushaltsetats für 1913.

Der ſächſiſche Kultusminiſter lehnte es ab, die frei-
ſinnige Jnterpellation über die Lehrermaß-
regelungen in der Zweiten Hammer zu beantworten.

Neuer Geſetzentwurf für den Landtag. Wie verlautet,
wird ein Geſetzentwurf über eine Neuregelung des ſtädtiſchen und
ländlichen Taxweſens vorbereitet. Vorausſichtlich wird der Ent-
wurf dem neugewählten Landtage vorgelegt werden. Es
iſt anzunehmen, daß für das Taxweſen in den Städten die Er
richtung von Schätzerſtellen in Frage kommt. Für das
ländliche Taxweſen würde die Aufſtellung allgemeiner Grund
ſätze, die für die Abſchätzung gewiſſe Richtlinien geben, in Be-
tracht kommen.

Zeppelin widerruft. Die Redaktion der „Dailhy Mail“ er-
hielt auf Anfrage beim Grafen von Zeppelin die Antwort, daß
keines ſeiner Luftſchiffe in der Nacht vom 14. Oktober der eng
liſchen Küſte zu nahe gekommen ſei. Alſo, wie ſofort vermutet,
wieder einmal blinder Alarm in England

Ausland.
Kaiſer Franz Joſef.

Kaiſer Franz, Joſef iſt geſtern nachmittag nach Wien
abgereiſt. Die an der Berliner BVörſe verbreiteten Gerüchte
über eine Erkrankung des Kaiſers ſind vollſtändig
unbegründet.

Der dritte Thronfolger in Oeſterreich.
Die bereits gemeldete Geburt eines Sohnes des Erzherzogs

Karl Franz Joſef iſt von beſonderer Bedeutung. Das Kind iſt
ein zukünftiger Thronfolger, da er nach dem Erzherzog Franz
Ferdinand, deſſen Kinder bekanntlich nicht nachfolgeberechtigt
ſind, und nach ſeinem Vater Karl Franz Joſef Kaiſer von Oeſter
reich und König von Ungarn werden wird. Die Ehe zwiſchen den
Eltern des jungen Prinzen, der ein Neffe des ſächſiſchen Königs
iſt, wurde am 21. Oktober 1911 auf Schloß Schwarzau in Nieder-
Oeſterreich im Beiſein des Kaiſers geſchloſſen.

Der Zarewitſch unheilbar krank?
Die Krankheit des Zarewitſch, die in tuberkulöſer

Coxitis und Harmophilje beſteht, ſchließt die Hoffnung
auf eine h Heilung aus. Jrdenfalls wird derZarewitſch jede phyſiſche und geiſtige Anſtrengung vermeiden
müſſen, wodurch ſein Bildungsgang geſtört wird. Die Thron-
folgefrage bildet daher in Zarskoje Selo den Gegenſtand ein
gehender Beſprechungen. Eine Entſcheidung iſt indeſſen noch
nicht erfolgt. Wenn die Diagnoſe unanfechtbar zutrifft, leidet
der Zarewitſch an zwei an ſich voneinander unabhängigen Krank-
heiten, Knochentuberkuloſe und Haemophilie. Die Meldung der
„Daily Mail“, das Befinden des Thronfolgers habe ſich ver
ſchlimmert, wird offiziös als reinſte Erfindung bezeichnet. DerGeſundheitszuſtand des Thronfolgers habe ſich Wrentend ge

veſſert.

Die Luftſchiffahrt.
Zwei Todesſtürze.

Der franzöſiſche Unteroffizier- Flieger Laurent
iſt geſtern in Etampes aus hundert Meter Höhe ab geſtürzt.
Sein Zuſtand iſt hoffnungslos. Der ihn begleitende Fluggaſt
wurde leicht verletzt. Kurze Zeit nach dem Abſturz verſtarb
Laurent.

Der Flieger Frehy iſt in Reims bei einem Flug mit
einem Eindecker tödlich abgeſtürzt.

Aus Nah und Hern.
Jm Hochgebirge verunglückt? Jn Jnnsbruck iſt bekannt ge-

worden, wie man von dort delegraphtert hat, daß ein Herr aue
Norddeutſchland namens Dr. Bagull von einer bereits am
Dienstag unternommenen Tour auf die Reitherſpitze nicht mehr Vorlegung

Flüchtiger Bankbeamter. Be ber Reviſion des
z der Berlingz wurde geſtern morgenenkdedt, daß ca, 20 060 Mk. preuß onſols fehlen. Ver
dächtig iſt der Bankbeamte en Schürmann, geb. am
7. Auguſt 1883 in Oelde, Kreis Vedum. Bei ſeiner Entfernung
aus der Bank war er mit einem grauen Lodenjackett bekleidet
und trug eine blaue e mit Fliegerwappen. Er wohnte
Tempelhof Viktoriaſtraße 9; ſein jetziger Aufenthalt iſt unbe-
kannt. Schürmann hat ſich bei Jeannin als Flieger ausbilden
laſſen. Von einer Bank in Tempelhof hat er eine halbe Stunde
nach der Reviſion 7000 Mk. abgehoben, angeblich, weil er dieſe
Summe zum Ankauf eines Flugapparates brauchte. Schür-
mann iſt 1,80 Meter b m un e o Stirn,engl. Schnürrbart, ſtarke Augenbrauen, gebogene Naſe; ſeinGang iſt d Auf die Wegreifung Srwann iſt Kne
Se hon 1000 Mk. ausgeſetzk worden.

GSerbraännt. In der Gießereianlage einer Hütte zu Mülheim
(Ruhr) kippte eine mit flüſſigem Eiſen gefüllte Pfanne um, wo
durch das Gebäude in Brand geſetzt wurde. Ein im Fahrhauſe
befindlicher 21jähriger Arbeiter wurde von den Flammen er
n verbrannte ſo ſchwer, daß ex bald darauf im Kranken-
auſe ſtarb.h We der Ortskrankenkaſſe zu Solingen wurden Unregel-

mäßjgkeiten feſtgeſtellt, die zur Verhaftung des Ren-
danten führtken.

Pfeilereinſturz in dem neuen Weſerwehr. Jnfolge hohen
Waſſerſtandes iſt in dem neuen Weſerwehr bei Bremen abermals
ein Pfeiler eingeſtürzt und die Laufbrücke zerſtört, wodurch ein
ernſter Schaden angerichtet iſt. Das Turbinenwerk blieb jedoch
unbeſchädigt.

Bergmannslos. Auf dem Unionſchacht der Dux--Boden-
bacher Bahn bei Falkenau in Weſtböhmen wurden drei
Arbeiter verſchüttet. Einer von jhnen rief fünf Stunden
lang üm Hilfe, doch war es unmöglich, zu ihm zu dringen, ſo daßa dieſer erſtickte. Die Verunglückten hinterlaſſen zwanzig

Kinder.
Großes Schadenfeuer. Jn der Maſchinenbauanſtalt „Hum-

boldt“ in Kalk am Rhein entſtand vorgeſtern nacht ein großes
Schadenfeéuer, zu deſſen Bewältigüng die ganzen Löſchzüge
der Kölner Feuerwehr ausrücken mußten. Nach mehrſtündiger,
angeſtrengteſter Arbeit konnte das Feuer auf ſeinen Herd be-
ſchkänkt werden. Menſchenleben ſind glücklicherweiſe nicht zu be
klagen, doch iſt der Materialſchaden groß. Er ſoll 300 000 Mart
betragen, die aber durch Verſicherung gedeckt ſind.

Ein Fall von ſchwarzen Pocken in der Mark. Aus Frank
furt a. d. Oder wird gemeldet: „An ſchwarzen Pocken er-
krankt iſt die Arbeiterin Klara Kneisler die in einer Feder-
Reinigungsanſtalt zu Halle a. S. beſchäftigt iſt und vermutlich
dort durch in den Federn enthaltene Krankheitskeime angeſteckt
wurde. Die Kranke fand Aufnahme im ſtädtiſchen Krankenharts,
Die Polizei hat umfangreiche Vorſichtsmaßregeln getroffen, um
eine Weiterverbreitung der Pocken zu verhindern

Ein Todesurteil. Das Schwurgericht zu Metz ver
urteilte den 27jährigen Bergmann Johann Berresheim aus
Algringen wegen Mordes an dem Bergmann Neuſchäffer und
Todſchlages an dem Bahnwart Schmitz, beide aus Algringen,
zum Tode, zu acht Jahren Zuchthaus und zur Aberkennung
der bürgerlichen Ehrenrechte.

Für 200 000 Mark Gold geſtohlen. Ein geheimnisvoller Gold-
diebſtahl auf einem öſterreichiſchen Dampfer der Route Trieſt-—
Alexandrien wird aus Trieſt gemeldet. Der Dampfer „Heluan“
hatte 40 Kiſten Gold an Bord, die von engliſchen Banken an
ägyptiſche Banken geſandt wurden. Als man in Alexandrien die
Kiſten öffnete, fand man, obgleich die Siegel unverletzt waren, in
zweien ſtatt des Goldes Blei. Die beiden mit Blei gefüllten
Kiſten hätten Gold für 200 000 Mark enthalten ſollen. Der Vor
fall konnte noch nicht aufgeklärt werden; doch trifft den Oeſter-
reichiſchen Lloyd keine Schuld, da nachweisbar der Diebſtahl ſchon
vor dem Verladen auf die „Heluan“ erfolgt ſein muß.

Tragiſcher Tod des ruſſiſchen Fürſten Wjaſemski. Der erſte
Sekretär der ruſſiſchen Botſchaft in London jſt in Petersburg
eines tragiſchen Todes geſtorben. Dem Fürſten gerieten drei
künſtliche Zähne in die Luftröhre und von dort durch die Bronchien
in die Lungen. Eine Operation war unmöglich, und der Unglüick-
liche war nicht mehr zu retten.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Unglücks- Chronik.

Der Arbeiter Herrmann aus Hohenleipiſch ſtürzte
im Speicher der Firma Barth und Sohn zu Elſterwerda aus be
trächtlicher Höhe ab und erlitt einen Schädelbruch, der ſeinen
baldigen Tod herbeiführte.

M. Elſterwerda, 21. Nov. (Diamantene Hochzeit.
Auf einen 60jährigen glücklichen Eheſtand konnte dieſer Tage
Herr Amtsrat Müller mit Gemahlin zurückblicken. Viele Jahre
hat das Jubelpaar auf der nahen Domäne Krauſchütz verbracht.
Beide Ehegatten erfreuen ſich noch großer Rüſtigkeit. Amtsrat
M. iſt Ehrenbürger der Stadt.

CLetzte Telegramme.
Die Arbeit des Bundesrats.

Berlin, 22. Nov. Der Bundesrat will noch einmal am
Sonnabend und allenfalls am Dienstag nächſter Woche
Sitzungen abhalten, um vor dem Zuſammentritt des Reichs
tags verſchiedene Maßregeln zu erledigen.

Kämpf wieder Reichstagspräſident?
Berlin, 22. Nov. Für die Wiederwahl des Abgeord

neten Kämpf zum Präſidenten des Reichstags tritt
auch der rechte Flügel der Nationalliberalen, der
alt nationalliberale Reichsverband, ein.

Prof. Herkner Nachfolger Schmollers.
Berlin, 22. Nov. Die philoſophiſche Fakultät der Univerſität

hat geſtern den Profeſſor der Nationalökonomie an der Tech-
niſchen Hochſchule zu Charlottenburg, Heinrich Herkner,
als Nachfolger des am 1. April n. J. von ſeiner Lehrtätigkeit
zuxücktretenden Profeſſors v. Schmoller berufen. Herkner hat
den Ruf angenommen.

Marine-Heim.
Eckernförde, 22. Nov,, Um ein Heim für ehemalige

Angehörige der Marine zu errichten, will der Deutſche
Flottenverein ein größeres Gelände ankaufen, das teils
für die Gebäude, teils für einen Park verwendet werden ſoll.

Der Krieg auf dem Balkan.
Konſtantinopel, 21. November. Die Pforte veröffentlicht

folgendes Kommuniqué: Jn Anbetracht deſſen, daß die vor
geſchlagenen Bedingungen für unannehmbar be
funden worden ſind und daß der türkiſche Generaliſſi mu 8
beguftragt worden iſt, über die Bedingungen des Waffen
ſtillſtandes zu verhandeln, wurde dieſem die Weiſung erteilt, daß,
wenn die Delegierten der kriegführenden Staaten ermächtigt ſind,

die Bedingungen abzuändern, er mit dieſen die Verhandlungen
über annehmbare Bedingungen fortſetzen könne. Bis zur

angemeſfener Bedingungen wird
zurückgekehrt iſt. Eine Rettungserpedition iſt bereits abgegangen. der Krieg fortgeſetzt werden müſſen.
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Börſen- und Handelsteil.
produkten und Warenmärkte.

hmarkt. (Amtl. Notierungen.) Berlin, 21. Novbr.r n e e et önäe frei üwagen:
0 merik. mix.Loto inl.“) (per 1000 t per e

Mai türk. mixed rJ ser weißer Ratal 190 193Dezember 206—-206 —206 Erbſen (per 1000 kg):
Roggen (Normalgew. 712 8): Jnl, u. ruſſ. Futterware
Lolo inl. per i900 174 mittel 177186Nei 176 177 h feine Taubenerbſen 190—196
Septbr. e oriaerbſenOktober i Kleine Kocherbſen Smheret tie en e de be et en
guiters ſhiwere 182 200 ab Bahn u. Speicher 35.90——28. 60

intergerſſe, inländ. Roggenmehl (per 190 kg):Donau leichte 161--4165 Pr. o brutto einſchl. Sack v

do. ſchwere 166--176 gab Bahn u, Speicher 21.60-—28,70
Hafer (Normalgew 4508): Weizenkleie:

gnf.**) fein (p. 1000kg) 197—-210 grobe und feine 11.50 18.00
do, mittel do. 185-190 o ggenkleie 11,5012,00
do. gering do.

it Gerum e Bahn u, frei Wagen.

Mittagsbörſe.
Weizen (Normalgew. 755 g):

Inl.(p. 1000 kg) ab Bahn 197--200
abſallende Sorten

r Lupinen, gelbe blaue
märk., mecklenb., pomm., poſ,, ſchleſ,

(Notierung der Prooduktenbörſe,)
afer (Normalgew. 450 g);

inländ. fein 193--205,
mittel 182-192, gering

NRovbr S z ey JDe 20454 204 204 h De
Weizenmehl (per 100 kg):Nr. 5 brutto du Sack

ab Bahn u. Speicher 24.75-28. 256
(ſeinſte Marken über Nottz),

Roggenmehl (per 100 kg)
Nr. 0 u. 1 brutto einſchl. Sack
ab Bahn u, Speicher 21.90-28,60

Mai Dez.Rüböl (per 100 kg in Faß):

Roggen (Normalgew. 712 g):
Jul. (p. 1000kg)abBahn 174
kleiner

Nov. eDez. 176 hMai ifö iMais (ohne Ang. d, Prov.):
amerikan, mixed

150-152 (ab Bahn u. Kahn) Novbr. dr Dezbr. 68.,10—68.30 68.20
Mai 145--144 Wai 1913 66.00 66, 40

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Magdeburg, 21. November. Prima Kartoffelmehl und Stärke,

prompte Lieferung in Mengen von 10 000 kg Parität frei Magdeburg,
netto Kaſſe 24,00—24,60 Mk. Tendenz: ſtetig,

Berlin, 21. November. Kartoffelſtärke und Kartoffelmehl
November- Dezember 23,75 Mk,, feuchte Stärke 12,50 Mk.

Spiritus.
Hamburg, 21. Novbr. Spiritus geſchäſtslos, Novbr. 23*/,G.,

November Dezember 23 G., Dezember-Januar 23 G.
Paris, 21. Novbr. Spirjtus flau, Novbr, 45,50, Dezbr. 44,50,

Januar-April 44,25, Mai-Lluguſt 46,50.
Oele und Oelfrüchte.

Köln, 21. November. Rüböl löko 71,50, Mai 66,00.
Hamburg, 21. November. Rüböl ruhig, loko verzollt 69,00.
Amſterdam, e Leinbl flau, loko Dezbr. 28!/

Januar- April 272 Mai-AuguſtS Paris Rüböl ruhig, Novbr. 714,75, Dezbr. 72,00,
MärzJuni 69,00, MaiAuguſt 68,00.

Zucker.
W. Hamburg, 21. Novbr. Rübenedtohzucker 1, Produkt Baſis 88

Rendement, neue Uſance, frei an Bord Hamburg, per 50 Kilo
per November 9,45, per Dezember 9,52 per Januar März 9,70,
per Mai 10,02 per Auguſt 10,22/,, per Oktober- Dezember 10,02!/
Tendenz: ſtetig.

W. London, 21. November. Rüben Rohzucker 88 Novbr. ſh.
5 d. Wert, träge. Javazucker 96 prompt I1 ſh. 3 Verkäufer, ſtetig.

Kaffee.
Hamburg, 21. November. KaffeeTerminNotierungen, (Nur für

Good average Santos.) Dezember 68 G., März 68 G.,
Mai 69 G., September 69 G. Tendenz: ſtetig.

Amſterdam, 21. November. Java Kaffee, good ordinary,
träge, loko 54,

Habvre, 21. November. Kaffee, Good average Santos Dezbr. 87
März 85! Mai 86 September 85 Tendenz: ruhig,.

W. Rio de Janeiro, 20. November. Kaffee. Zufuhren 19000 Sack
in Rio, 41 000 Sack in Santos.

Wolle und Baumwolle.
Bremen, 21. November. Baumwolle, feſt. Upland middling

loko 64,75 Mk.
Antwerpen, 21. Novbr. Wolle. La Plata-Kammzug Type B.

November 5,90, Juli 5,95, bezahlt. Tendenz: Ruhig.
Liverpool, 21. Nov. Baumwolle Umſatz 7000 Ballen,

davon ſür Spekulation und Export B. Ballen. Tendenz; Ruhig,
Amerikaniſche middling Lieferungen Stetig. Per Nov. 6,80,

per Nov.Dez. 6,67, per Dez.-Jan, 6,66, per Jan. -Febr, 6,64, per
Febr,“März 6,62, per März- April 6,62, per April-Mai 6,61, per
MaiJuni 6,61, per Juni-Juli 6,60, per Juli-Auguſt 6,58.

Metalle.
Amſterdam, 21. November, Vancazinn ruhig, loko 137.
London, 21. Nov. Blei, ſpan., 17*/16 Lſirl., engl. 18/, Lſtrl.,

ar Lſirl,, Zink 268 Lſtrl., Chili-Kupfer 78 Lſtrl., 3 Monate
ſtr

Glasgow, 21. November. (Schlußbericht.) Roheiſen ſtetig.
Middlesborough Warrants per Kaſſa 67 sh. 11 d.

Neueſte Handels-Depeſchen.
W. New-York, 21. November. Roter Winter-Weizen loko 106,

der Mai per Dezbr. 92 per Mai 97, per Juli
Mais per Mai per Juli per Sept. Mehl 3,95.Getreidefracht nach Liverpool 5,.

W. Chicago, 21, November. Weizen per Dez. 848/5, per Mai 90/,,
ver Juli 87 Mais per Dez, 477/, per Mai 47!/,, per Juli 48

W. Rew-York, 21. Nov. Petroleum Standard white in New
York 8,50, do, in Philadelphia do. in Refined Caſes 10,40, do.
Credit Balances at Oil City 1,80. Kupfer 17,26.

W. New-York, 21. November. Schmalz Weſternſteam 11,85, Rohe
und Brothers 12,15.

Waſſerſtände von Saale und Unſtrut.
(Siehe auch die Waſſerſtandsberichte in der erſten Ausgabe.)

Straußfurt 20. Novbr. e 1.60, 21. Novbr. 1.60. Grochlißz
1.78, Nebra Obp. 2.32, 2.34. Nebra üntv.1.74. 78, Brückenp. Köſen 1.12,Weißenſels Untp. 1.,16, 1,06. Trotha 2.82, 2.72. Als

leben 2.40, 2.34. Bernburg 2,05, 2.00. Calbe Obp.,
a 96, 1.92. Calbe UÜtp. 1.96. 1.84. Grizehne 1,99. 1.90,

Max Ebeling; ſür Oertliches: Heinrich Mieſchner; lußV. Berwecke, ſämtli w. a e
u Redaktion betreffenden Zuſchriſten ſind nicht perſön
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694 737 833 984 164177 213 700 678 94 954 165111 52 377 580 37
[500] 50 775 677 81 926 166509 690 716 52 90 804 49 167023 98
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469 699 603 [500] 902 [600] 7 48 195069 121 236 [3000] 331 60 453
626 806 25 75 196039 282 65 87 4682 692 626 34 50 60 91 605 986
197124 99 250 506 604 17 739 55 [500] s10 198085 194 209 315 873
Is500] 911 31 [500] 199137 262 [500] 524 72 87 506 706 957 86

200124 34 38 [600] 76 97 [8000] 335 38 57 637 107
52 65 65 300 [3000] 516 40 [500] 698 769 887 941 73

1315 11060) 31 53 s535 60 [8000] 607 66 782 [1000)] 873 957 983267 4 80 o 259 94 342 60 410 94 [1000] 724 827 42 990 93033

hank für Nandel und Industrie Filiale Halle a, S.
Alte Promenade 3, gegenüber d. Stadttheater.
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